
Französisch



Französisch

▪ Ab Klasse 6
▪ 2 stündig sich orientierend mit der Sprache auseinandersetzen

Erkenntnis: Ich habe Spaß daran… ✓

Die Sprache liegt mir. ✓

Es fällt mir leicht, Vokabeln zu lernen ✓

…ich muss meine Entscheidung bis zum Abschluss durchhalten.     ✓



Warum Französisch?

▪ Sprache unseres unmittelbaren Nachbarlandes Frankreich (B, L, CH ).

▪ Verkehrs- und Amtssprache in vielen Teilen der Welt; zahlreiche internationale 
Organisationen kommunizieren traditionell in Französisch

▪ wichtiger Bestandteil der europäischen Kultur. 

▪ Zur Entwicklung der individuellen Mehrsprachigkeit. Französisch eignet sich 
besonders gut als Brückensprache zu weiteren romanischen Sprachen. 

▪ Kommunikationsfähigkeit, Interkulturelles Lernen, Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede werden bewusst gemacht und bewertet und führt zu einem 
tieferen Verständnis der gesellschaftlichen Verhältnisse der anderen und der 
eigenen Kultur. 



Warum Französisch?

Berufliches Gymnasium

▪ Das Berufliche Gymnasium führt nach der mittleren Reife zur allgemeinen Hochschulreife diese 

setzt zwei Fremdsprachen voraus…

▪ Schülerinnen und Schüler, die die zweite Fremdsprache bereits mitbringen…

…haben die Möglichkeit, diese Fremdsprache in der Oberstufe fortzuführen oder eine der genannten         

Sprachen als dritte Fremdsprache neu zu beginnen. 

Aber..

▪ Schülerinnen und Schüler, die keine zweite Fremdsprache belegt haben, müssen die erforderlichen Kenntnisse 
in einer zweiten Fremdsprache in den drei Jahren der Oberstufe erwerben

▪ Je nach Angebot der Schule stehen verschiedene zur Auswahl. In der Regel Spanisch



Prüfung



https://km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.

https://km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.


Kommunikationsprüfung

folgende Teile verpflichtend: 

▪ Monologisches Sprechen (Präsentation des Schwerpunktthemas), ca. 5 Minuten

▪ Dialogisches Sprechen (kommunikativ-situative Aufgabenformen),  ca. 5 Minuten

▪ Sprachmittlung. ca. 5 Minuten



Durchführung- Gestaltung

▪ Einzeln oder zu zweit 

▪ zeitlicher Rahmen : pro Schüler/ -in ca. 15 Minuten

▪ Drei Prüfungsteile in festgelegter Reihenfolge ohne Pause

▪ Für einzelne Prüfungsteile ist keine Vorbereitungszeit

▪ Erfolgt individuelle Leistungsfeststellung. 

▪ Abnahme durch Fachlehrkraft der Klasse und weiteren von der Schulleitung 

bestimmten Fachlehrkraft

▪ Eine Niederschrift wird angefertigt und verbleibt bei den Prüfungsunterlagen


